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Beschlüsse Gemeinderat 11-2025

Beschluss-Nr.: 01-64-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Herausnahme der 

Kindertagespflegestelle in der Neuen Gröberner Straße 18, 01689 Nie-

derau, OT Ockrilla und der Kindertagespflegestelle im Ring der Einheit 
10, 01689 Niederau aus der Kindertagesstätten - Bedarfsplanung der 
Gemeinde Niederau zum 01.01.2027 zu. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 8 nein: 1 Enthalt.: 5

Beschluss – Nr.: 01-65-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Feststellung 
des von der LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ge-

prüften Jahresabschlusses 2024 der Gemeinde Niederau.
Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2024 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Gesamtergebnis	 - 574.184 EURO
Ordentliches Ergebnis	 -700.296 EURO
Sonderergebnis	 126.111 EURO

Es ist ein Fehlbetrag in Höhe von -574.184 EURO im Gesamtergebnis 
vorhanden, dass mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 SächsGemO 
verrechnet werden muss. Es konnten keine zusätzlichen Rücklagen in den 
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses oder Sonderergebnisses ge-

bildet werden. Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit	 145.553 EURO

Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit	 395.449 EURO

Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit	 12.500 EURO

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2024 be-

trägt 237.396 EURO. Die Bilanz des Haushaltsjahres 2024 weist eine 
Summe in Höhe von 33.265.303 EURO aus.

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 14 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss – Nr.: 01-66-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme fol-
gender Einzelspende:
 

	Spende	 Spender	 Begünstigter	 Beschreibung	 Spenden-
	 vom				    betrag

	05.11.25	 Mirko Franze, 	 Wasserschloss	 Sachspende	 1.081,31 EURO
		  Elektroinst., 	 Oberau
		  Rathenaustr. 10, 	 -Außenstrahler-
		  01689 Niederau

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 14 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss – Nr.: 1-67-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Verkauf einer 
noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 3.843 m2 des gemeindeeige-

nen Flurstückes 70/32 der Gem. Gröbern zu. 
Der Verkauf erfolgt an Herrn Reinhard Liebschner, Geschäftsführer der 
Fa. LET Liebschner Energietechnik GmbH, Gewerbepark 8, 01689 Nie-

derau OT Gröbern. 
Der Kaufpreis beläuft sich auf 110.000,00 €. 
Der Käufer übernimmt die Vermessungs-, Notar- und Eintragungskosten.  

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 14 nein: 0 Enthalt.: 0

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Januar 2026

Entsorgung	 Termin		  Entsorgung	Termin

Restabfall-	 Dienstag,	 13.01. 	 Bio-Tonne	 Mittwoch,	 07.01.

Tonne	 Dienstag,	 27.01.		  Mittwoch,	 14.01.
				    Mittwoch,	 21.01.

Gelbe Tonne	 Montag,	 12.01.		  Mittwoch,	 28.01.

	 Montag,	 26.01. 	 Großdobritz,   Montag,	 05.01. 
           	 		  Jessen, 	 Montag,	 12.01.
Blaue Tonne	 Montag, 	 19.01.	 Ockrilla	 Montag,	 19.01.
				    Montag,	 26.01.	
(siehe auch Abfallkalender)	 	 	

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
	 Öffnungszeiten:
	 Montag	 8.30 – 11.30 Uhr
	 Dienstag	 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
	 Freitag	 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr:	 112

Polizei:	 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes:	
	 116 117
Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de
Apothekennotdienst-Hotline

	 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de
Notdienst Tierärzte:	 www.tiernotfall.blogspot.de
Trinkwasser:	 Tief- und Kulturbau Mühlbach GmbH
	 Tel.: 035248 883-0, 01520 / 3749802
Abwasser:	 Bernhard Seidler, www.fa-seidler.de
	 Zur Alten Elektrowärme 8, 01640 Coswig
	 03523-73062, 0172-3446950, 0177-2822783
Sachsen Energie:	 Erdgas	 0351 50178880
	 Strom	 0351 50178881
Fäkalienabfuhr von 	 Abfall- & Entsorgungss. Meißen GmbH & Co. KG
Kleinkläranlagen u. 	 Industriestraße 34, 01640 Coswig
abflusslosen Gruben:	03521 733849, www.ae-meissen.de

Digital abrufbar: https://www.zaoe.de/abfallkalender/entsorgungstermine/abholtermine/

Impressum

„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber:	 Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,
	 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-8811
	 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Bürgermeister Thomas Claus

Redaktion: 	 Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme: 	 Satztechnik Meißen GmbH
	 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
	 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck: 	 Offset-Druckerei Richter, Ossietzkystraße 37 A, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 734071 oder 734553, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise:	 monatlich am Ende des Monats

Auflage:	 2.200

Vertrieb:	 an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-

daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-
lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.
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Redaktionsschluss:	 06.01.2026
Erscheinungstermin:	 26.01.2026
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Information 
des Einwohnermeldeamtes der Gemeinde Niederau

Ab dem 01.01.2026 wird im Einwohnermeldeamt ausschließlich 
Karten-Zahlung möglich sein. Eine Barzahlung entfällt dann. 

Wir bitten dies zu beachten. Gemeindeverwaltung Niederau

Aktuell

Beschlüsse Gemeinderat 11-2025

Beschluss Nr.: 1-68-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-
bescheid zum Neubau von 3 Einfamilien- bzw. Doppelhäusern auf dem 
Flurstück Nr. 2/2 der Gemarkung Großdobritz zu. 
In der Stellungnahme der Gemeinde an das Kreisbauamt sind folgende 
Hinweise enthalten:
Minimalforderung:	 1,5geschossige Bauweise mit Satteldach; DNg. 
			  wie anliegende Bebauung
Maximalforderung:	 2,5geschossige Bauweise mit Satteldach; 
			  DNg. wie anliegende Bebauung
Kubatur B x L:	 7 x 13 m

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 14 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss Nr.: 1-69-11-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag zum Um-
bau und zur Erweiterung eines Büro- und Verwaltungsgebäudes auf dem 
Flurstück Nr. 70/3 der Gemarkung Gröbern zu. 

Beschlüsse Gemeinderat 12-2025

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 14 ja: 14 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss-Nr.: 01-70-12-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die 4. Änderung 
der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Niederau. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 10 ja: 9 nein: 1 Enthalt.: 0

Beschluss – Nr.: 01-71-12-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die 8. Änderung 
der Abwassersatzung der Gemeinde Niederau. Die Änderung tritt zum 
01.01.2026 in Kraft. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 10 ja: 7 nein: 3 Enthalt.: 0

Beschluss – Nr.: 01-72-12-2025
Der Gemeinderat beschließt die 5. Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Wasserversorgung der Gemeinde Niederau. Die Änderung tritt 
zum 01.01.2026 in Kraft. 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 10 ja: 7 nein: 3 Enthalt.: 0

Beschluss – Nr.: 01-73-12-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Antragstellung 
im Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens für das Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ für das Vorhaben „Neuge-
staltung Sportplatz an der Grundschule Niederau“ Meißner Straße 65, 
01689 Niederau, Flst: T.v. 467/6 Gemarkung Niederau zu.
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 10 ja: 10 nein: 0 Enthalt.: 0

Beschluss Nr.: 01-74-12-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Architektur-
büro Hainz, Burgstraße 22, 01662 Meißen, mit den Planungsleistungen 
LP 5 – 8 HOAI, für die Sicherung der Gutsscheunen im Rittergut Was-
serschloss Oberau, Haus 2 Westteil, in 01689 Niederau, in Höhe von 
48.142,64 € zu beauftragen. 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesamt: 15 (GR+BM) Anwesend: 10 ja: 9 nein: 0 Enthalt.: 1

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Januar 2026

Termin:	 Dienstag, 13.01.2026, 18:00 Uhr
	 Siehe Aushang /Ratsinformationssytem

Termin:	 Dienstag, 27.01.2026, 18:00 Uhr
	 Siehe Aushang /Ratsinformationssytem

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu ¿nden unter: 
https://niederau.info/verwaltung/ratsinformationssystem/ 

Öffentliche Bekanntmachungen

4. Änderung der Satzung
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen

Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Niederau (Feuerwehrentschädigungssatzung)

Aufgrund von § 4 Absatz 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 15 des 
Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) und §§ 13 und 14 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über 
die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen 
(Sächsische Feuerwehrverordnung - SächsFwVO) vom 21. Oktober 
2005 in der Fassung vom 19. Juni 2024 hat der Gemeinderat der Ge-

meinde Niederau am 02. Dezember 2025 folgende Satzung beschlos-

sen:

Artikel I

Die Feuerwehrentschädigungssatzung der Gemeinde Niederau vom 
24.10.2001 wird wie folgt geändert: § 2 Abs. 2 wird wie folgt gefasst:
(2) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für:
a)	 den Gemeindewehrleiter	 90,00 €
b)	 den stellvertretenden Gemeindewehrleiter 	 40,00 €
c)	 den Ortswehrleiter 	 65,00 €
d)	 den stellvertretenden Ortswehrleiter 	 25,00 €
e)	 den Gerätewart 	 55,00 €
f)	 den Jugendfeuerwehrwart 	 55,00 €
g)	 den stellvertretenden Jugendfeuerwehrwart 	 25,00 €
h)	 den Betreuer der Jugendfeuerwehr 	 15,00 €
i)	 den Kinderfeuerwehrwart 	 55,00 €
j)	 den Betreuer der Kinderfeuerwehr 	 15,00 €
k)	 den stellvertretenden Kinderfeuerwehrwart 	 25,00 €
l)	 den Atemschutzverantwortlichen 	 10,00 €

Artikel II
Diese Änderung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Niederau, den 03.12.2025
Claus, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
	 oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
	 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
		 der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
		  letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Niederau, den 03.12.2025
Claus, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

5. Änderung der Satzung
über die öffentliche Wasserversorgung

(Wasserversorgungssatzung - WvS)
der Gemeinde Niederau

Aufgrund von § 63 Abs. 2 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) 
vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch Artikel 17 des 
Gesetztes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist 
und der §§ 4, 14 und 124 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-

mO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (Sächs-

GVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, in Verbindung mit den §§ 2, 9, 
17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGvBl. S. 
116), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (Sächs-

GVBl. S. 876) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Niederau am 02. Dezember 2025 nachfolgende Änderung beschlossen.
Die Satzung über die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde Nie-

derau wird wie folgt geändert:

Artikel 1 – § 26 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst
Die Verbrauchsgebühr nach dem gemessenen Verbrauch (§ 28) 

beträgt je m³ 2,46 €.

Artikel 2 – Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Niederau, den 02.12.2025, 
Claus, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-

chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
	 machung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 		
	 widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
		  zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
		  gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-

lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 
Niederau, den 02.12.2025, Claus, Bürgermeister

8. Änderung der Abwassersatzung (AbwS) 
der Gemeinde Niederau

Aufgrund von § 63 Abs. 2 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) 
vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch Artikel 17 des 
Gesetztes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist 
und der §§ 4, 14 und 124 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-

mO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (Sächs-

GVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, in Verbindung mit den §§ 2, 9, 
17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGvBl. S. 
116), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (Sächs-

GVBl. S. 876) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Niederau am 02. Dezember 2025 nachfolgende Änderung beschlossen.

Die Abwassersatzung der Gemeinde Niederau wird wie folgt geändert:

Artikel 1 – § 44 nicht besetzt

§ 45 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

Die Abwassergebühr beträgt je m³ Abwasser, für Abwasser, das in öf-
fentliche Kanäle eingeleitet und dort durch ein Klärwerk gereinigt wird, 
3,48 €.

Artikel 2  – Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Niederau, den 02.12.2025
Claus, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Beteiligungsbericht 2024 der Gemeinde Niederau

Der Beteiligungsbericht entsprechend § 99 SächsGemO dient der Be-

richterstattung über mittelbare und unmittelbare Beteiligungen der Ge-

meinde Niederau an Unternehmen und Zweckverbänden.
Die Angaben des Beteiligungsberichtes liegen zu jedermanns Einsicht 
und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nie-

derau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau öffentlich aus.
Des Weiteren wird der Beteiligungsbricht auf der Homepage der Ge-

meinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.
Niederau, 02.12.2025
gez. Thomas Claus, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Niederau

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 18.11.2025 die Jahresabschlussbilanz der Gemeinde Niederau 
zum 31.12.2024 beschlossen.
Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2024 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Gesamtergebnis	 -574.184 EURO
Ordentliches Ergebnis	 -700.296 EURO
Sonderergebnis	 126.111 EURO
	

Es ist ein Fehlbetrag in Höhe von -574.184 EURO im Gesamtergebnis 
vorhanden, dass mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 SächsGemO 
verrechnet werden muss.
Es konnten keine zusätzlichen Rücklagen in den Überschüssen des or-
dentlichen Ergebnisses oder Sonderergebnisses gebildet werden.
Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit	 -145.553 EURO
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit	 395.449 EURO
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit	 -12.500 EURO

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2024 be-

trägt 237.396 EURO. Die Bilanz des Haushaltsjahres 2024 weist eine 
Summe in Höhe von 33.265.303 EURO aus.
Der Bericht zur Prüfung des Jahresabschlusses mit Rechenschaftsbe-

richt und Anhang wird gemäß § 88c Abs. 3 SächsGemO zu jedermanns 
Einsicht in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, in 
01689 Niederau, Kämmerei zu den bekannten Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt. Darüber wird der Jahresabschluss auf der Homepage der Ge-

meinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.
Niederau, 20.11.2025, Thomas Claus, Bürgermeister			 
							     

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG zum Entwurf der 
Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2026

Gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO ist der Entwurf der Haushaltssatzung 
an sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen oder elektronisch zur Ver-
fügung zu stellen.
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2026 der Gemeinde Niederau liegt 
in der Zeit vom 19.01.2026 bis 29.01.2026 in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, Zimmer 14, während der 
Geschäftszeit zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Ebenso ist er 
in diesem Zeitraum online auf der Homepage der Gemeindeverwaltung 
www.niederau.info abrufbar. Einwohner und Abgabepflichtige haben für 
die Dauer von 14 Arbeitstagen die Möglichkeit Einwendungen gegen 
den Satzungsentwurf der Haushaltssatzung 2026 zu erheben. Diese 
Frist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Entwurf öffentlich ausliegt 
(19.01.2026) und endet am 10.02.2026. 
Marlen Mitzschke,Kämmerei

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-

chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
	 machung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 		
	 widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
		  zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
		  gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-

lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 
Niederau, den 02.12.2025, Claus, Bürgermeister
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Bekanntmachung gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) über 
Vorarbeiten zum Vorhaben „Streumen – Suchraum Gemeinde Großen-
hain – Suchraum Gemeinden Moritzburg/Radeburg/Stadtbezirk Klotz-
sche – Schmölln“ (NEP Nr. 625) der 50Hertz Transmission GmbH

A. Vorhaben
Die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“) plant als ver-
antwortlicher Übertragungsnetzbetreiber die Netzanbindung des Dresd-

ner Nordens an das 380-kV-Höchstspannungsnetz. Das Projekt ist im 
bestätigten Netzentwicklungsplan Strom 2037/2045, Version 2023, unter 
P625 „Streumen –Gemeinde Großenhain –Gemeinden Moritzburg/Ra-

deburg/ Stadtbezirk Klotzsche – Schmölln“ aufgeführt. Im Rahmen die-

ses Vorhabens plant 50Hertz unter anderem den Neubau einer 380-kV-
Freileitung zwischen dem Umspannwerk Streumen und Dresden.
Die Maßnahmen dienen zum einen der Anbindung der Industrieansied-

lungen im Norden von Dresden wie ESMC, In¿neon oder Bosch, zum 
anderen stellen sie die Versorgungssicherheit für private Haushalte und 
Gewerbe in Ostsachsen sicher.
Für den Abschnitt zwischen Streumen und dem geplanten Umspannwerk 
Großenhain/Nord liegt bereits eine raumordnerische Beurteilung als Er-
gebnis eines Raumordnungsverfahrens vor, für den Abschnitt zwischen 
dem Umspannwerk Großenhain/Nord und dem Umspannwerk Altwilsch-

dorf wird bis Anfang 2026 eine Raumverträglichkeitsprüfung durchge-

führt. Es wird sich ein Planfeststellungsverfahren anschließen. Weitere 
Informationen zum Projekt können Sie der Projektwebsite entnehmen 
unter: https://www.50hertz.com/EOL/​

B. Kartierungen
Eine Voraussetzung für eine bestmögliche Planung der neuen Freilei-
tung sind umweltfachliche Kartierungen. Hierbei wird sich ein Eindruck 
vor Ort verschafft, um ein ökologisches Pro¿l zu erstellen. Damit kann 
die Planung frühzeitig auf die Gegebenheiten vor Ort abgestimmt und die 
umweltfachlichen Auswirkungen bewerten werden. 
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens plant 50Hertz im Vorhaben-

bereich eine Kartierung von Pflanzen- und Tierarten vorzunehmen. Die 
genannten Vorarbeiten stellen keinerlei Vorentscheidung für das ge-

plante Vorhaben dar. Sie dienen lediglich der fachgerechten Erstellung 
der Antragsunterlagen.
Die Kartierzeiträume richten sich dabei nach den Lebenszyklen der Flo-

ra und Fauna und können daher sowohl nachts als auch tagsüber Er-
fassungen erfordern. Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig 
von der jeweiligen Art bzw. Artengruppe und können in Form von Be-

gehungen und Sichtbeobachtungen, aber auch durch das kleinflächige 
Ausbringen von Material, bspw. künstliche Verstecke, das mit Kontaktin-

formationen versehen ist, erfolgen. Für die Kartierungen ist es erforder-
lich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche Wege 
und Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In der Regel werden 
die Erfassungen zu Fuß durchgeführt und dauern zwischen 15 Minuten 
bis zu mehreren Stunden pro Tag. 	
Die Kartierungen ¿nden nach aktuellem Stand in der Zeit von Januar 
2026 bis April 2027 statt und werden durch folgendes Unternehmen vor-
genommen: 

• ÖKOTOP GbR – Büro für angewandte Landschaftsökologie, Willy-
Brandt-Straße 44/1, 06110 Halle (Saale)
Das Unternehmen ist von 50Hertz beauftragt. Es ist angewiesen, das 
Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszuüben. 
Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnachteile (z.B. 
Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen ergibt sich aus § 44 
Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG), wonach not-
wendige Vorarbeiten zu dulden sind. Eigentümer*innen, Pächter*innen 
und sonstige Nutzungsberechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 
EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung über die Kartierungen 
informiert.
Die Kartierungen werden in kleinen Teilbereichen des Gemeindegebiets 
statt¿nden. 

D. Ansprechpartner*innen für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. Bitte 
wenden Sie sich hierzu an die Fachprojektleitung Genehmigung Pascal 
Lönneker, Tel.: 030 5150 6237, E-Mail: pascal.loenneker@50hertz.com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, Tel.: 030 5150 4991, E-Mail: 
lisa-marie.wollny@50hertz.com.

Amtliche Bekanntmachungen Aus dem Gemeindeamt

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
zwischen Weihnachten und Neujahr!
Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

22.12.2025	 8.30 Uhr bis 11:30 Uhr
23.12.2025	 8.30 Uhr bis 15:30 Uhr 
29.12.2025	 8.30 Uhr bis 11:30 Uhr 
30.12.2025	 8.30 Uhr bis 15:30 Uhr
02.01.2026	 geschlossen

Ab dem 05.01.2026 erreichen Sie uns 
zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das Jahr 2026!

Gemeinde Niederau

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Niederau,

ein bewegtes und ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu – 
ein Jahr, das wir mit vielen besonderen Momenten in Erinnerung 
behalten werden. Gemeinsam durften wir zahlreiche Höhepunkte 
erleben, die unseren Gemeinschaftssinn gestärkt und unsere Tradi-
tionen sichtbar gemacht haben.
Besonders hervorheben möchte ich die 845-Jahrfeier unseres 
Ortsteils Gröbern, die mit viel Engagement vorbereitet und mit gro-

ßer Freude gefeiert wurde. Ebenso beeindruckend waren die Feier-
lichkeiten zu 100 Jahren Handball in Niederau, die gezeigt haben, 
wie lebendig und kraftvoll der Vereinssport in unserer Gemeinde ist. 
Ein weiterer Meilenstein war das Jubiläum 125 Jahre Schule, das 
uns eindrucksvoll vor Augen führte, wie tief Bildung, Entwicklung 
und Zusammenhalt in unserer Gemeinde verwurzelt sind.
Diese Feste, Veranstaltungen und Begegnungen haben unser Jahr 
geprägt. Sie wurden möglich durch den Einsatz und die Begeiste-

rung vieler Menschen, die organisiert, unterstützt, mitgewirkt oder 
einfach mitgefeiert haben. Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank.
Nun steht die Weihnachtszeit vor der Tür – eine Zeit der Besinnung, 
der Gemeinschaft und des Dankes. Lassen Sie uns die schönen Er-
innerungen und die Stärke unseres Miteinanders mit in die Festtage 
nehmen. Gleichzeitig wollen wir voller Zuversicht auf das kommen-

de Jahr blicken. Gemeinsam können wir weiterhin viel bewegen und 
gestalten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein gesundes, glück-

liches und erfolgreiches Jahr 2026.
Lassen Sie uns das neue Jahr mit derselben Energie, Freude und 
Gemeinschaftskraft beginnen, die uns durch dieses Jubiläumsjahr 
getragen hat.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister Thomas Claus

Oberauer Schlossweihnacht

Wir möchten uns herzlich bei allen Vereinen, Künstlern, Gewerbetrie-

benden und Helferinnen und Helfern sowie Unterstützern bedanken, die 
durch ihr großes Engagement auch in diesem Jahr zum Gelingen un-

serer Schlossweihnacht beigetragen haben.
Die intensiven Vorbereitungen waren schnell vergessen, denn bei gutem 
Wetter durften wir wieder viele Besucherinnen und Besucher begrüßen – 
von den Kleinsten bis zu den Erwachsenen.
Unsere Stände, Aktionen und Programmpunkte fanden großen Anklang, 
was uns bereits jetzt voller Vorfreude auf die nächste Schlossweihnacht 
blicken lässt.
Vielen Dank, dass Sie die Oberauer Schlossweihnacht am 1. Advents-

wochenende besucht und mit Ihrer Anwesenheit bereichert haben!

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle Adventszeit, fröhliche Festtage 
und einen guten Start in ein gesundes neues Jahr.
Ihre Gemeindeverwaltung Niederau.
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Grundsteuer: Durchführung von Fortschreibungen, 
Nachfeststellungen und Aufhebungen des Grund-

steuerwerts auf den Stichtag 1. Januar 2026

Aus technischen Gründen – an deren Behebung prioritär gearbeitet wird – 

ist es den sächsischen Finanzämtern derzeit leider noch nicht möglich, 
im Jahr 2025 eingetretene Änderungen einschließlich Grundsteuerbe-

freiung zu bearbeiten und die erforderlichen Bescheide zu erlassen.
Das betrifft auch die Übertragung des Eigentums an Grundstücken, so-

dass möglicherweise die bisherigen Eigentümer mit Grundsteuervoraus-

zahlungen belastet werden, da auch den Gemeinden keine geänderten 
Eigentümerdaten übermittelt werden können.
Die Finanzverwaltung bedauert diese Umstände außerordentlich!
An der Behebung der technischen Probleme wird intensiv gearbeitet.
Die Gemeinde Niederau hat auf das Vorliegen von Änderungsbe-
scheiden seitens Finanzamtes keinen Einfluss! Solange der Ge-
meinde Niederau keine geänderten Messbescheide vorliegen, kann 
sie die Grundsteuerbescheide nicht abschließend bearbeiten und 
ändern!

Informationen der Unteren Wasserbehörde/Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Was macht das Holz im Bach?
Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebrochene 
Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom letzten Sturm um-

gewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was hat es damit auf sich - mit 
diesem Holz im Bach? Kann das bleiben oder muss das weg?
Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche Art und 
Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich nicht. Im Ge-

genteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. Es dient als Nahrung 
für zahlreiche Insektenlarven und andere Kleintiere. Diese wiederum 
sind die Beute von Fischen, die sich gern unter dem Holz verstecken. 
Das Wasser muss sich seinen Weg um das Holz herum suchen. Dadurch 
entstehen Stellen mit langsamer und schneller Strömung. Diese Vielfalt 
ist wichtig, um möglichst vielen Arten einen geeigneten Lebensraum bie-

ten zu können. 
Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft stellt 
Totholz im Gewässer kein Problem dar. Es wird verdriftet und wieder 
abgelagert. Das ist Teil der natürlichen Fließdynamik. Innerorts und an 
Anlagen ist jedoch Vorsicht geboten. Hier können lose Äste zu Verklau-

sungen führen und den Abfluss ernsthaft behindern. Im Rahmen der 
Gewässerunterhaltung wird entschieden, wo Totholz an unbedenklichen 
Stellen liegen gelassen werden kann und an riskanten Stellen beräumt 
werden muss.
Übrigens ist Flussholz immer nur natürliches Material. Von Menschen 
eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind - auch wenn sie im 
Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern Müll. Und Müll hat im 
Gewässer nun wirklich überhaupt nichts verloren. Außerdem kann dieser 
Müll zu Verklausungen und damit zur Behinderung des Abflusses führen. 
Im Hochwasserfall kann dies ernsthafte Schäden verursachen.
Merke: Totholz ist ein wichtiger Bestandteil von Bächen und kein Zei-
chen von unterlassener Pflege. In den meisten Fällen soll es unberührt 
bleiben.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer des 
Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.
Foto: Flussholz ist ein wertvoller Lebensraum und darf in der freien Landschaft im Gewässer 
bleiben. Quelle: Knauer

Amtliche Bekanntmachungen
Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pfer-
den, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand 
ist Voraussetzung für:
	 - 	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-
		  chenkasse im Tierseuchenfall,
	 - 	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 
		  Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
	 - 	 die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die 
		  Sächsische Tierseuchenkasse.
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen 
und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
um Ihren Tierbestand anzugeben. Tierhalterinnen und Tierhalter, wel-
che ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse auto-

risiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die 
am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhal-
ten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin 
bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die 
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken 
halten. Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten: Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen 
der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheits-

dienste. Zudem können Sie, u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine 
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten 
Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Aus dem Gemeindeamt

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Der Bürgermeister der Gemeinde Niederau lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur nächsten Bürgersprechstunde ein.

Datum: 	 20.01.2026
Uhrzeit: 	 17:30 Uhr					   
Ort: Gröbern, Vereinshaus Grobere

Datum: 	 17.03.2026
Uhrzeit: 	 17:30 Uhr					   
Ort: Ockrilla, Vereinshaus Ockrilla  

Die Bürgersprechstunde bietet Gelegenheit, persönliche Anliegen, 
Fragen und Anregungen direkt im Gespräch vorzubringen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht notwendig.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Ange-

bot wahrzunehmen.

Gärten in Niederau zu vermieten

fl

€
€

€

fl

€
€

€

Gärten zu vermieten – 2 Teilflächen
Lage: Meißner Straße
gegenüber dem ehemaligen REAL, Niederau
 Flächen:	 - Flst. 707/1: 437 m2
 	 - Flst. 708/1: 406 m2
•  Ausstattung: Gärten ohne Strom und ohne Wasser
• Anmietung ab sofort möglich
• Kosten pro Jahr:

	 - 707/1 Gem. Niederau: 	 174,00 €
	 - 708/1 Gem. Niederau: 	 162,40 €
	  			   Gesamt:	 336,40 €
Hinweise:
• Die Flächen können auch einzeln angemietet werden.
• Für Rückfragen oder Besichtigung gerne melden.

Die Natur genießen, Interessiert? Gemeindeverwaltung 
Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau Tel.:035243/336-0

Sonstige Mitteilungen

5. Fachkräftemesse des Landkreises Meißen

Der Landkreis Meißen lädt Interessierte am 27. Dezember 2025 zur           
5. Fachkräftemesse „Kommen & Bleiben – MEIne ReGion“ ein. 
Wer die Feiertage nutzt, 
um über neue berufliche 
Perspektiven nachzuden-
ken, ¿ndet hier vielfältige 
Möglichkeiten, mit Unter-
nehmen aus der Region ins 
Gespräch zu kommen – von 
Ausbildung bis Karriere, von 
Rückkehr bis Neustart.
Die Fachkräftemesse im Be-
ruflichen Schulzentrum Mei-
ßen–Radebeul bietet die Ge-
legenheit, die wirtschaftliche 
Vielfalt der Region kennenzu-
lernen. Mehr als 50 Unterneh-
men aus Industrie, Handwerk, 
Dienstleistung und öffent-
licher Verwaltung präsentie-
ren sich mit ihren Angeboten 
und stehen für persönliche 
Gespräche bereit.
Ob Fachkraft, Studierende, 
Absolventen oder Berufsein-
steiger – alle Besucherinnen 
und Besucher können sich 
umfassend über freie Stel-
len, Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten sowie  
Praktika informieren. Be-
sonders willkommen sind 
auch Rückkehrerinnen und 
Rückkehrer, die nach Jahren 
außerhalb Sachsens wieder 
in ihrer Heimat Fuß fassen 
möchten, sowie Pendler, 
die über einen Arbeitsplatz-
wechsel in die Nähe ihres Wohnortes nachdenken.
Die Veranstaltung verbindet Information mit Begegnung: In entspannter 
Atmosphäre können Interessierte mit Personalverantwortlichen spre-
chen, Bewerbungsunterlagen übergeben und direkt Kontakte knüpfen. 
Viele Arbeitgeber suchen gezielt nach motivierten Mitarbeitenden, die in 
der Region bleiben oder hierher zurückkehren möchten.
Der Landkreis Meißen bietet dafür beste Voraussetzungen: kurze Wege, 
ein attraktives Lebensumfeld, familienfreundliche Strukturen und eine 
starke Gemeinschaft. Landrat Ralf Hänsel unterstreicht dies: „Die Fach-
kräftemesse ist mehr als eine Jobbörse. Sie ist ein starkes Signal für 
unsere Region. Wir zeigen, dass der Landkreis Meißen ein lebenswerter 
und wirtschaftlich dynamischer Standort ist. Hier gibt es innovative Un-
ternehmen, spannende Arbeitsplätze und ein Umfeld, das Familien, Na-
tur und Beruf wunderbar verbindet“.
Die Fachkräftemesse richtet sich an alle, die sich beruflich neu orientie-
ren oder einfach die Chancen ihrer Heimat besser kennenlernen möch-
ten. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auf www.
meine-region-meissen.de ¿nden Interessierte alle Informationen zur 
Messe sowie eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen.

    

Friseur • Kosmetik

Fußpæege • Nagelmodellage • Hausbesuche

wünscht allen Kunden
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

– Termine nur nach telefonischer Vereinbarung –

Am Deutschen Haus 3 • 01689 Niederau • Tel.: 0173 2965838

Wir wünschen unseren Kunden,

Geschäft@partnern, Freunden und Bekannten

eine schöne Advent@zeit, frohe Weihnachten

und ein glückliche@ Jahr 2026.

Ihr

Gartenbaubetrieb König

Inhaber Thorsten König

OBERAU · Großdobritzer Str. 15

01689 Niederau

Telefon/Fax: 035243 36053
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Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-HolsteinDatum Einrichtung/Anschrift Uhrzeit

12.01. Radebeul, Diakonie, Obere Bergstraße 13:30 – 17:30 

13.01. Ottendorf-Okrilla, Oberschule 
Radeburger Straße 23

14:30 – 19:00

14.01. Meißen,Gymnasium Franziskaneum
Kändlerstr. 1

14.00 – 17.30

20.01. Coswig, MEISOP gGmbh
Meißner Sozialprojekt, Friedewaldstraße 10

13.00 – 16.00

Die nächste Blutspendeaktion in 
Ihrer Region ¿ndet statt:

Veranstaltungskalender
Dezember 2025						    

20.12.	 16 Uhr	 Glühweinparty am Kulturhaus	 Kulturhaus Niederau
20.12.		  Weihnachtsgänseschießen	 Sächsischer Jagd- und Schützenv. Großdobritz e.V. 1990	
21.12.	 16 Uhr	 Sonnenwende mit Glühwein und Musik	 Kulturhaus Niederau
27.12.	 20 Uhr	 Elektronische Nachtgeschichten	 Kulturhaus Niederau
	

Januar 2026						    

02.01.	 19.00 Uhr 	 Spieleabend	 Gröberner Sport- und Freizeitverein
03.01.		  Neujahrspokal (Kugel-Mix-WK)	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990
10.01.		  Neujahrspokal (Wurfscheiben-Mix-WK)	 Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V. 1990
10.01.	 16 Uhr - 1 Uhr	 Weihnachtsbaumverbrennen	 Schützenverein Ockrilla e.V	
17.01.		  Neujahrskonzert „ viermal zwei, zeimal drei“	 Remisenhaus
17.01.	 ab 17 Uhr 	 Weihnachtsbaumverbrennen	 Vorplatz Wasserschloss, Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V.
17.01.	 18Uhr 	 Weihnachtsbaumverbrennen	 Gröberner Sport- und Freizeitverein 2026
24.01.	 20.00 Uhr	 Ü30 Winterparty 	 Kulturhaus Niederau		

 

Montag 

 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

   01.01.26 02.01.26 03.01.26 04.01.26 

 

  

 

 

  

 

Kiz bleibt geschlossen. 

 

 

Kiz bleibt geschlossen. 

 

 

 
 

 

 05.01.26 06.01.26 07.01.26 08.01.26 09.01.26 10.01.26 11.01.26 

 

in  freier 

Trägerschaft 

des Coswiger 

Kinderzentrum 

e.V. 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Glücksbringer 

gestalten 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Wunschzettelkiste für 

2026 ist geöffnet 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

„Deine Laune  

ist sichtbar.“ 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Kreatives:  

Malen mit Salz 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 

 

 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Werkstattzeit 
& 

Schach/ Skat 

mit Hr. Martin 
& 

GTA Französisch 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

selbständig werden: 

Knöpfe annähen 

(Zeitwettbewerb) 

 

  

 12.01.26 13.01.26 14.01.26 15.01.26 16.01.26 17.01.26 18.01.26 

 12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Muffins backen 

 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Wir beginnen, 

 eine mobile 

Minigolfbahn zu bauen. 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

mobile Minigolfbahn  

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

mobile Minigolfbahn 
& 

Schach/ Skat 

mit Hr. Martin 
& 

GTA Französisch 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Minigolf - Turnier 

  

Elke Freitäger 19.01.26 20.01.26 21.01.26 22.01.26 23.01.26 24.01.26 25.01.26 

 

KIZ-Treff 

Kirchplatz 5 

01689 Weinböhla 

Tel: 

035243 46488 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Die Big 5  

der Tierwelt und 

mehr… 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Figuren aus Pappmaché 

 

 12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Pappmaché 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Pappmaché 
& 

Schach/ Skat 

mit Hr. Martin 
& 

GTA Französisch 

 
 

 

KIZ bleibt geschlossen 

 

 

Messe 

Karrierestart 

ab Klasse 7 
 

- Anmeldung bis 

16.01.26 
 

- Elternzettel 

folgt 
kiz-treff@gmx.net 26.01.26 27.01.26 28.01.26 29.01.26 30.01.26 31.01.26 01.02.26 

 12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Land und Leute 

anderswo-  

 mit Hagen 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Spiel  u. Bewegung  

in der Nassauhalle 
& 

Upcycling 

 

 

 

12.00 – 14.30 Uhr 

offenes Angebot 
 

 

 

 

 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

Werkstattzeit 
& 

Schach/ Skat 

mit Hr. Martin 
& 

GTA Französisch 

 

12.00 – 16.30 Uhr 

offenes Angebot 
& 

selbständig werden: 

T-Shirt bzw.  

Hemd/Bluse bügeln 

  

 

Datum Einrichtung/Anschrift Uhrzeit

27.01. Klipphausen, Gemeindeverwaltung,
Talstr. 3

14.30 – 18.30

28.01. Meißen, Rothes Haus, Stiftung Soziale 
Projekte, Nossener Str. 46

15.00 – 19.00

30.01. Coswig, Gymnasium, Melanchthonstr. 10 15.30 – 19.00
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE DEZEMBER 2025 / JANUAR 2026

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
  8.30 Uhr	 Gottesdienst in Niederau - Pfarrhaus (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Großdobritz - Winterkirche (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel in Gröbern 
	 (Pfrn. i. R. Bickhardt)
15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel in Oberau (Pfr. Frank)
16.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel in Großdobritz 
	 (Pfrn. i. R. Bickhardt)
16.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel in Niederau (Prof. Frank)

Donnerstag, 25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Weinböhla 
	 (Pfr. Reißmann)

Freitag, 26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)

Sonntag, 28. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein
	 in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 31. Dezember – Silvester
15.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Gröbern (Pfr. Reißmann)
15.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (Pfr. Frank)
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Frank)
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
14.00 Uhr	 Andacht am Seerosenteich in Coswig (Pfr. Gutsche)

Sonntag, 4. Januar
  8.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberau - Winterkirche (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Dienstag, 6. Januar – Epiphanias
19.00 Uhr	 Gottesdienst in Coswig – Peter-Pauls-Kirche (Pfr. Gutsche)

Sonntag, 11. Januar
8.30 Uhr	 Gottesdienst in Großdobritz - Winterkirche (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Niederau - Pfarrhaus (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Gröbern - Pfarrhaus (Pfr. Frank)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 25. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Weinböhla 
	 (Pfr. Reißmann)
16.00 Uhr	 Andacht mit Weihnachtsliedersingen, im Anschluss Punsch 
	 und Plätzchen; in Niederau - Pfarrhaus (Pfr. Frank)

Monatsspruch Januar

Du sollst den HERRN, deinen Gott, 
lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 

Deuteronomium 6,5

Pfarrämter geschlossen

Die Pfarrämter des Kirchspiels bleiben vom 22.12.25 bis 
zum 05.01.26 geschlossen.
Ab dem 6. Januar sind wir gern wieder für Sie da.

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:
Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr	 Tel.: 035243 36535
Pfr. Philipp Frank, Niederau	 Tel.: 035243 476797

KONTAKT:
Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag:	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 – 12.00 Uhr	 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig
Tel.: 03523 75894, Fax: 03523 774417
ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Frauendienste
(Beginn jeweils um 14.00 Uhr mit Pfr. Frank)
Dienstag, 13.01. – Niederau
Mittwoch, 21.01. – Oberau

Ab Januar treffen sich die Frauendienste Gröbern und Großdobritz  
jeweils gemeinsam. Der Ort wird wechselweise Gröbern und Großdobritz 
sein. Mittwoch, 14.01., 14.00 Uhr in Gröbern (Großdobritz zu Gast)

Frauendienst Jessen: 
Montag, 5. Januar, 19.00 Uhr – mit Marius Zippe, Diakonie Sachsen 
(Brot für die Welt) im Vereinshaus Jessen

Junge Gemeinde donnerstags, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Niederau

Abendandacht für den Frieden in Weinböhla
Zur nächsten „Abendandacht für den Frieden“ laden wir am Mittwoch, 
dem 7. Januar 2026, um 18.00 Uhr in die St. Martinskirche Weinböhla 
ein. Sie sind herzlich willkommen! Das Andachtsteam

Veranstaltungen

Coswiger Weihnachtsklang – „Nun singet und seid froh“
Donnerstag, 25. Dezember 2025, 16.00 Uhr, Peter-Pauls-Kirche Coswig
Am ersten Weihnachtsfeiertag laden wir Sie wieder zum Mitsingen und 
Mithören bekannter Weihnachtslieder ein. In der Peter-Pauls-Kirche 
Coswig musizieren mit uns junge Instrumentalisten unter der Leitung von 
Corona Knibbe-Lüders. Pfarrer Christoph Gutsche liest weihnachtliche 
Gedanken und Texte. Der Eintritt ist frei.

Coswig tanzt
Freitag, 30. Januar 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Crashkurs „Alte und Neue Modetänze“
Sonnabend, 31. Januar 2026, 19.00 – 21.30 Uhr
Offener Tanzabend mit einem bunten Welttanzprogramm

Beide Veranstaltungen ¿nden unter der Leitung von Friedrich Sacher 
im Gemeindezentrum Coswig, Ravensburger Platz 6, statt. Einlass ist 
jeweils um 18.30 Uhr. Anmeldung unter: www.tanzunterricht-taktart.com
Hinweis: An einem der beiden Tage wird evtl. der MDR vor Ort sein und 
einen kurzen Film drehen. Der Eintritt ist frei.

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Weihnachten steht vor der Tür. Ohne Geschenke ist dieses Fest wohl 
kaum vorstellbar. Kinder freuen sich schon Wochen vorher auf das, was 
sie an Heiligabend bekommen. Und auch viele Erwachsene machen sich 
gern Geschenke. Ein Geschenk sagt: „Du bist mir wichtig! Du bist mir et-
was wert! Ich habe mir Gedanken über dich gemacht und darüber nach-

gedacht, worüber du dich freust!“ Genau das wollen Geschenke sein: 
Zeichen der Liebe und der Beziehung zweier Menschen zueinander.
Schenken und beschenkt werden, beides ist tief mit dem christlichen 
Glauben verbunden. Und gerade deshalb besteht an Weihnachten – Gott 
schenkt sich selbst ganz in diese Welt und in unser Leben – ein guter 
Anknüpfungspunkt dafür, einem lieben Menschen in meinem Leben ein 
Geschenk zu machen. Denn so können unsere Weihnachtsgeschenke 
ein Abglanz des einen Geschenks werden, das Gott uns in Jesus Chri-
stus gemacht hat. Sie können über sich selbst hinaus verweisen und so 
die Geschichte des viel größeren Geschenks der Liebe Gottes erzählen.
Der Gedanke von Weihnachten ist: Wir schenken, weil wir beschenkt 
sind. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, besonders auch den 
kranken und alten Gemeindemitgliedern, eine gesegnete Weihnacht und 
Gottes Begleitung im neuen Jahr!
Ihr Pfarrer Philipp Frank



10

Aus unserer Gemeinde

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer!

Trotz der Kälte und des ungemütlichen Wetters habt ihr euch am Sams-

tag im Schlosspark eingefunden und mit großem Einsatz beim Herbst-
putz mitgeholfen. Dank eurer fleißigen Hände ist der Park nun bestens 
für die Winterzeit vorbereitet – sauber, gepflegt und mit viel Liebe zum 
Detail.

Ein besonderer Dank geht auch an die Kinder des Hortes der Grund-

schule Niederau, die uns mit selbst gebackenen Plätzchen eine wunder-
bare Überraschung bereitet haben. Eure leckeren Gebäcke haben nicht 
nur für warme Hände, sondern auch für warme Herzen gesorgt. Vielen 
Dank für eure Mühe und eure Unterstützung!
Euer Engagement – ob groß oder klein – zeigt, wie wertvoll Gemein-

schaftssinn und Zusammenhalt in unserer Gemeinde sind. Ohne euch 
wäre diese Aktion nicht möglich gewesen.
Vielen, vielen Dank für euren Einsatz, eure Zeit und eure Ausdauer!
Gemeinsam haben wir einen schönen Beitrag für unseren Schlosspark 
und den Naturschutz geleistet.

Gruseliges Vergnügen bei den Auenknirpsen –
Halloweenfest mit Überraschung im Schloss

Zu Halloween verwandelte sich das Außengelände der Kindertagesstätte 
Auenknirpse in eine schaurig-schöne Halloweenwelt. Unter stimmungs-

voller Beleuchtung, flackernden Lichterketten, leuchtenden Kürbissen 
und liebevoll gestalteter Dekoration feierten die Kinder ein Fest voller 
Magie, Spannung und einer Prise Gänsehaut.
Gespensterrallye mit Verwandlungsgarantie
Ein besonderes Highlight war die Gespensterrallye, bei der die kleinen 
Teilnehmer mit einem „Gespensterpass“ ausgestattet verschiedene Sta-

tionen durchliefen. Ob, beim Gespensterwerfen, Gruselangeln, Mumien-

kegeln, Glibberschleimtauchen, in der wilden Hölle oder beim Skelett-
roulette – jede Aufgabe brachte sie dem Ziel näher: selbst ein echtes 
Gespenst zu werden. Stolz präsentierten die Kinder am Ende ihre voll-
ständig abgestempelten Pässe und durften sich als kleiner Geist einen 
Preis aussuchen.
Lampionumzug mit mysteriösem Zwischenfall
Zum Abschluss des Festes zogen die Auenknirpse mit ihren selbst geba-

stelten, bunt leuchtenden Lampions durch die dunkler werdende Umge-

bung. Die Route führte sie bis zum nahegelegenen Schloss Oberau – und 
dort geschah das Unerwartete: Ein geheimnisvolles Gespenst zeigte sich 
kurz am Fenster des alten Gemäuers. War es Teil der Inszenierung oder 
wohnt dort tatsächlich ein Schlossgeist? Die Kinder waren gleichermaßen 
erstaunt und begeistert. Einige schwören, das Gespenst habe gewunken. 
Andere meinen, es sei einfach verschwunden. Offen bleibt dabei die Fra-

ge: Wohnt das Gespenst wirklich im Wasserschloss Oberau?
Ein herzliches Dankeschön an unsere Unterstützer
Ein solch gelungenes Fest wäre ohne die großzügige Unterstützung 
zahlreicher Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. Die Kinderta-

gesstätte Auenknirpse bedankt sich von Herzen bei:

• Dem Gartenbau König, der mit herbstlichen Blumen für eine zauber-
hafte Atmosphäre sorgte
• Thomas Haase (Mr THA-Veranstaltungstechnik/DJ) und seinem Team 
für die ehrenamtliche Unterstützung, die mit stimmungsvoller Beleuch-

tung das Außengelände in ein echtes Spukparadies verwandelten
• Der freiwilligen Feuerwehr Niederau, die den Lampionumzug abgesi-
chert begleitete
•Der Fruchtsaftkelterei Max Wustlich, die mit Punsch und Saft für Ge-

tränke sorgten
• Der VielfaltMenü GmbH, die mit leckeren Wienern die kleinen und groß-

en Geister verwöhnte
• Herrn Otto mit seiner Zuckerwattemaschine, der unser Fest mit süßer 
Leckerei bereichert hat
• Den ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen vor- und während des 
Festes, die nicht nur Kuchen und Crêpes gebacken sowie Suppen ge-

kocht, sondern auch tatkräftig während des Festes geholfen haben
• Und natürlich allen engagierten Eltern, die nicht nur beim Auf- und Ab-

bau als auch während des Festes halfen, sondern auch mit kreativen 
Dekorationen und guter Laune das Fest bereicherten
Ein besonderer Dank an das Team der Auenknirpse
Zum Schluss geht ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Erzie-

herinnen und Erzieher sowie das technische Personal der Einrichtung. 
Neben ihrer täglichen liebevollen Arbeit mit den Kindern haben sie mit 
großem Engagement und vielen kreativen Ideen dieses Fest vorbereitet. 
Ob fantasievolle Bastelangebote, spannende Stationen für die Gespen-

sterrallye oder die liebevolle Gestaltung des Geländes – ihr Einsatz war 
in jedem Detail spürbar.
Ihr seid die gute Seele unserer Einrichtung – immer da für die Kinder, El-
tern und Angehörigen. Mit Herz, Geduld, Humor und Teamgeist sorgt ihr 
Tag für Tag dafür, dass die Auenknirpse ein Ort zum Wohlfühlen, Wach-

sen und Staunen sind. Danke!

Kita „Auenknirpse“ Oberau

Lässig Garten- und Landschaftsbau GmbH
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Vereinsmitteilungen

Jahresrückblick 2025

Das Jahr 2025 startete für den Heimat- und Schützenverein wie in den 
vergangenen Jahren mit dem Verbrennen der Weihnachtsbäume. Am 
Morgen wurden die Bäume von unseren Vereinsmitgliedern mit dem 
Traktor eingesammelt.

Leider konnten am Abend aufgrund der windigen Witterungsbedingungen 
die Weihnachtsbäume nicht verbrannt werden. So erfreuten wir uns an 
einem kleinen Feuer. Für unsere Kleinsten gab es Knüppelkuchen und 
alle hatten viel Spaß und Freude.
Zu Ostern veranstalteten wir bereits zum 14. Mal unser Osterrock mit 
Oli’s Rockband. Die Veranstaltung zieht wie jedes Jahr viele Fans und 
Besucher an. Zudem wurde das Osterfeuer entzündet und wir konnten 
endlich auch unsere Weihnachtsbäume verbrennen.
Alljährlich wird im Juni das Kinder- und Schützenfest durchgeführt. Der 

alte Schützenkönig Armin Deuse wurde entthront und es wurde ein neuer 
Schützenkönig gekürt. Unsere Schützen sind immer ehrgeizig bei der 
Sache, denn jeder möchte Schützenkönig werden.
In diesem Jahr wurde zum ersten Mal Eric Herrich Schützenkönig – und 
entsprechend wurde er gefeiert.
Auch unsere Jüngsten konnten ihren Schützenkönig ermitteln. Da hier 
das Schießen nach Punkten gewertet wird, gab es gleich drei Sieger. 
Zudem konnten alle Kinder basteln und spielen.
Wir möchten uns bei Kerstin Schulze und ihren Helfern für die stets gute 
Organisation bedanken.
Wir, der Heimat- und Schützenverein, haben ein schönes Vereinshaus 
mit vielen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Es freut uns immer wie-

der, dass die Anlagen von unseren Einwohnern genutzt werden. Damit 
das so bleibt, steckt viel Arbeit dahinter. Das Gelände inklusive Vereins-

haus wird von den Vereinsmitgliedern gepflegt.
Unser Vereinshaus hat in diesem Jahr auch eine Innenrenovierung er-
halten. Wir bedanken uns bei allen Helfern und der Gemeinde für die 
Unterstützung.
Im August fand erneut unser Oldtimertreffen statt. Bei schönstem Wetter 
waren viele Besucher mit und ohne Oldtimer aus Nah und Fern ange-

reist. Es fand ein reger Erfahrungsaustausch statt, die Oldtimer wurden 
bestaunt und die schönsten prämiert.
Um unsere Heimat noch besser kennenzulernen, haben wir am 
08.11.2025 einen Wandertag durch die Ortsteile der Gemeinde durch-

geführt. Ziel war das Wasserschloss Oberau. Dort erhielten wir eine 
Schlossführung und erfuhren viel über die Geschichte sowie den aktu-

ellen Stand der Renovierung. Hierfür möchten wir uns bei Frau Sang 
bedanken.
Zwischendurch stärkten wir uns mit einem kleinen Imbiss und warmen 
Getränken. Anschließend besuchten wir die Jäger. Herr Seifert berich-

tete uns viel über die aktuellen Wildbestände und gab Einblicke in die 
Jagdausbildung. Geduldig beantwortete er all unsere Fragen.
Unsere Wanderung fand bei sonnigem Wetter im Vereinshaus ihren Aus-

klang. Dort stärkten wir uns mit Pizza und ließen den Tag in geselliger 
Runde bei Spaß und Spiel ausklingen.
Wir möchten uns für die gelungenen Veranstaltungen bei der Gemeinde, 
bei allen Sponsoren, Helfern und Organisatoren ganz herzlich bedanken.

Der Heimat- und Schützenverein 

wünscht allen eine ruhige und besinnliche 

Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 

und für 2026 viel Gesundheit.

Terminankündigung - bitte vormerken

Am 10.01.2026 ab 17 Uhr 
veranstaltet der Heimat- und Schützenverein wieder ein 

Weihnachtsbaumverbrennen 

auf dem Vereinsgelände in Ockrilla, 
Neue Gröberner Str. 18.

Dazu werden  am 10.01.26 zwischen 10 und 11 Uhr alle 
Weihnachtsbäume in Ockrilla eingesammelt. 

Wer einen Weihnachtsbaum bereitstellt oder am Abend mit bringt,
erhält im Tausch einen Getränkegutschein für einen Glühwein.

Ansonsten sind alle herzlich eingeladen. 
Für Essen und Getränke sorgt der Verein und für 

unsere kleinsten gibt es Knüppelkuchen.
Heimat- und Schützenverein  Ockrilla e.V. 

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e.V.

Wir wünschen unseren Kunden ein ruhiges und  
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2026,

 verbunden mit dem Dank für Ihre Treue und  
das entgegengebrachte Vertrauen, Ihr

• Speisekartoffeln (5 und  12 kg) 

• im Hoƃaden: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di. 14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr. 14 – 17 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung

Ab 04.01.2026 sind wir in der Waldbadgaststätte 

wieder an den Wochenenden für Sie da.

An anderen Tagen natürlich nach Absprache auch möglich!

C AT E R I N G
Zubereitung der Speisen (warm/kalt) von auserwählten 

saisonalen Zutaten regionaler Herkunft 

– Lassen Sie sich von uns beraten! –

Schulweg 1 a · 01689 Niederau OT Oberau

Handy: 0157 71464307 · E-Mail: baerbel-seefeld@web.de

www.fruchtcatering.de

Allen Kunden, Freunden, Bekannten 

und Geschäftspartnern wünschen wir 

eine gesegnete Weihnachtszeit und 

ein gesundes Neues Jahr!
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Dankeschön !!  

Nun ist unser 11. Fallschirmevent Geschichte. Es war wieder ein schö-

nes Event, auch wenn zeitweise die Wolkendecke sehr niedrig war, so 
das stundenweise nur Kennenlernflüge mit unserer ANNA ( Bild 1)mög-

lich waren. Dazu war die Fa. Wolfgang Sachse gleich mit einer vollen 
Belegung vertreten und wurden von Sabine beim Überflug begleitet.
Den Freitag eröffneten die Tandemgäste aus Niederau und Meissen., 
mit ihren Tandenmastern. Unser Horst hatte wohl einen schlechten Tag 
gehabt, denn er machte mit seinen Tandemgästen wunderschöne Aus-

senlandungen. 
Opa Gebhardt und Maria waren jedenfalls begeistert. 
Abends spielte unsere Hausband auf dem Arbeitshänger von Uwe Rich-

ter und Daniel Krüger, wieder zum Tanz auf. Auch wenn es anfangs mit 
dem Tanzen nicht so klappte, zu vorgerückter Stunde schwenkten die 
älteren Jahrgänge dann doch Ihr Tanzbein. Vielen Dank an Secound – 
Live - Band aus Lampe ...
Für den notwendigen Strom sorg-te wie jedes Jahr die Firma Elektroan-

lagenbau Niederau ELAN GmbH.
Für die Sauberkeit rund um den
Stuhlgang sorgte die Firma Toi Toi & Dixi Sanitärsysteme und Markus 
Vetter, der uns dafür ¿nanziell unterstützte. Und damit auch alles gut lief, 
sorgte Wolfgang Schurig mit seinen Mitarbeitern für den notwendigen 
Durchfluß.
Getränke- und Verpflegungsmäßig waren nicht nur unsere Fallis voll im 
Einsatz, sondern Ludi mit seinem Bierwagen, die Brauerei Rechenberg 
– Bienenmühle versorgte uns mit Bier und Limonade und von der Mer-
gendorfer Fleischwaren GmbH bekamen wir wieder die besten Rostbrat-
würste der Region.Aus Grossenhain war dieses Jahr die Gulschkanone 
von Hannes im Einsatz. Claudi und Roy kochten die leckeren Linsen und 
ich konnte wieder mit dem Fleckeintopf punkten.
Nicht nur Essen und Trinken war das Hauptziel dieses Wochenendes, 
sondern es standen wieder viele Tandemgäste und Kennenlernflieger in 
den Listen.

Carola, Alex und Detlef sorgten für die Entflechtung des Chaos am Bo-

den wetterbedingt, damit dann doch gegen 16:00 Uhr am Sonnabend 
im Stundentakt die ANNA am Himmel erschien und die Springer kehrten 
voller Freude auf den Niederauer Acker zurück. Vielen Dank an unseren 
Borni dem Ex - MiG Piloten und unserem Co – Pilot Dilli.
Am Boden gab es natürlich auch viele Aktivitäten. Dort wurden wir unter-
stützt von den Großenhainer Militärfreunden mit Ihrem Panzer und den 
Fahrern Olaf und Henne.

Am Abend in der Dunkelheit setzten wir dann diesen Panzer in ein Be-

galisches Feuer. 
Viele Freunde von Militärfahrzeugen haben uns besucht. Organisiert hat 
dies unser Freund Tom aus Niederau.
Unser Fazit: Es war ein anstrengendes Wochenende, zu dem meine Mit-
streiter immer älter werden und manch einem die Anstrengung im Ge-

sicht geschrieben war. 
Um schon mal den Kalender für 2026 zu füllen, hier unser Termin für 
nächstes Jahr: 21./22.August 2026.
Mit einem luftigen Gruß, Euer Frank

Vereinsmitteilungen

NVA Fallschirmjäger

… ein Jahr voller toller Ereignisse

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – auch für die Bambinis der Kinder-
feuerwehr Niederau. Hinter uns liegt erneut ein tolles Jahr mit vielen 
spannenden Diensten. Dazu gehörten unter anderem die Kinotage im 
Filmpalast Meißen und der Tobetag im Olympia Riesa, die traditionell 
vom Kreisfeuerwehrverband Meißen organisiert werden.
Auch andere besondere Erlebnisse standen auf dem Programm, wie 
der Besuch der Drohneneinheit der Feuerwehr Bärnsdorf und der Ret-
tungsdienststelle der Malteser in Meißen. Darüber hinaus führten wir 
zahlreiche feuerwehrtechnische Dienste durch, darunter Fahrzeugkun-

de, Erste Hilfe, wasserführende Armaturen, Löschangriff, Knoten und 
Bunde, technische Hilfeleistung sowie Bewegungs- und Teamsport.
Ein großes und besonderes Ereignis war in diesem Jahr die Ausrichtung 
des Bambiniwettkampfes durch unsere Feuerwehr.
Am 31. Mai 2025 fand der Bambiniwettkampf des Landkreises Mei-
ßen im Oberauer Waldbad statt. Die Bedingungen hätten besser nicht 
sein können: Sonnenschein, nur wenige kleine Wolken und angenehm 
warme Temperaturen sorgten für eine perfekte Atmosphäre. Insgesamt 
nahmen zehn Bambini-Feuerwehren aus dem Landkreis Meißen sowie 
Teams aus Königstein und Königswartha teil.
Die Kinder erwarteten insgesamt 13 Stationen, verteilt im und rund um 
das Waldbad. Im Wasserbereich standen Aufgaben wie Schlauchboot-
ziehen, Erste Hilfe, Memory, Minigolf und Zielspritzen mit der Kübel-
spritze an. Auf dem kleinen Wanderweg um das Waldbad bewältigten 
die Bambinis weitere Herausforderungen wie Helm-Ziel-Wurf, Knoten 
und Bunde, Feuerwehrgeräte erfühlen, Balltransport, Fahrzeugkunde 
und vieles mehr. Alle Teilnehmer gingen mit viel Motivation, Freude und 
Kampfgeist an den Start, um den Sieg zu erringen.
Zwischen den Aufgaben, die Teamgeist, Ausdauer und Konzentration 
verlangten, konnten sich die Kinder und ihre Begleiter stärken. Die Eltern 
der Niederauer Bambinifeuerwehr sorgten für selbstgebackene Muf¿ns, 
dazu gab es Kekse, Melone, Bananen und Äpfel – für alle war reichlich 
gesorgt.

Nach einer Mittagspause mit Nudeln folgte die Siegerehrung:
1. Platz: Bambini-Feuerwehr Weinböhla (111 Punkte)
2. Platz: Bambini-Feuerwehr Königstein (105 Punkte)
3. Platz: Bambini-Feuerwehr Koselitz (97 Punkte)

Unsere Niederauer Bambinis erzielten mit 96 Punkten einen hervorra-

genden 4. Platz – nur einen Punkt hinter dem Treppchen. Wir sind un-

glaublich stolz auf unsere kleinen Feuerwehrleute, die Teamgeist bewie-

sen und ihr Bestes gegeben haben.
Damit ein solcher Tag reibungslos ablaufen konnte, waren viele helfen-

de Hände im Hintergrund tätig. Ein herzliches Dankeschön geht an das 
Waldbad Oberau für die Bereitstellung des Geländes, an Frau Knörn-

schild und den Bauhof der Gemeinde Niederau, an unseren Gemein-

dewehrleiter Herrn Schödel für seine stetige Unterstützung sowie an 
alle Kameradinnen und Kameraden, die die Stationen betreut oder das 
Mittagessen vorbereitet haben. Auch den Eltern der Niederauer Bambi-
nifeuerwehr gilt unser Dank.
Ein besonderer Dank geht außerdem an die Drohneneinheit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bärnsdorf, die SEG des Deutschen Roten Kreuzes in 
Niederau sowie die Meissner Schwerter Privatbrauerei für die Bereitstel-
lung der Getränke – bei den sommerlichen Temperaturen waren diese 
sehr willkommen.
Ohne all diese Unterstützung wäre die Organisation eines solchen Wett-
kampfes nicht möglich gewesen. Danke, dass ihr den Kindern einen un-

vergesslichen Tag beschert und ihre Augen zum Strahlen gebracht habt!
Mit all diesen wunderschönen Erinnerungen verabschieden wir uns aus 
dem Jahr 2025 – und können voller Stolz sagen, dass wir drei Mädchen 
in die Jugendfeuerwehr übergeben dürfen.

Kinderfeuerwehr Niederau
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SV NIEDERAU 1891 e.V.

Liebe Sportfreunde und alle, die es mal waren oder werden möchten, die 
Abteilung Handball des SV Niederau 1891 e.V. veranstaltet dieses Jahr 
wieder das traditionelle Ortsturnier:

Tag: 	 Samstag 27.12.2025
Uhrzeit: 	 15:00 Uhr Anmeldung/ 15:30 Uhr Anp¿ff des ersten Spiels
Ort: 	 Sporthalle der Grundschule Niederau, Meißner Straße 65,
	 01689 Niederau (Zufahrt zur Sporthalle über die Oberauer Str.)

Wir freuen uns das traditionelle Ortsturnier im Handball ausrichten zu 
können. Mitzubringen sind wie immer Sportkleidung und Hallensport-
schuhe. Nach dem Eintreffen aller Sportbegeisterten werden die Mann-

schaften gemäß Wohnort der Spieler eingeteilt. Für Speis und Trank wird 
gesorgt sein.

SIEG IM SPITZENSPIEL!
SG Pirna/Heidenau II – SV Niederau 34:36 (19:16)

Nun war es also soweit. Das Warten hat ein Ende – im wahrsten Sinne 
des Wortes. Der SV Niederau machte sich mit einem wahren Fan-Treck 
auf den Weg nach Pirna-Sonnenstein, um dem bislang ungeschlagenen 
Tabellenführer eine ordentliche Portion Niederau-Handball zu servieren. 
Und das gelang – mit Sahne, mit Kirsche, mit allem.
Von Nervosität zunächst keine Spur. Beide Teams starteten mit stabilen 
Abwehrreihen und ordentlichem Angriffsspiel in die Partie. Wobei „or-
dentlich“ auf Seiten der Niederauer eher bedeutet: „Man bemüht sich.“
Denn was die Gastgeber anfangs zeigten, war abgeklärter, dynamischer 
und vor allem: zielgenauer. Während Pirna/Heidenau munter loslegte 
und sich früh absetzte (u. a. durch Jacob, Waller und Bergmann), suchte 
Niederau teils verzweifelt nach dem Torrahmen – und fand ihn selten. Elf 
Fehlwürfe in Halbzeit eins, davon sieben frei vorm Tor – da kann man 
schon mal kurz durchatmen, ein Stoßgebet sprechen oder das Harz ver-
antwortlich machen.
Trotzdem: Die SG Pirna/Heidenau II verpasste es, ihre starke Phase in 
einen größeren Vorsprung umzuwandeln. Grund dafür? Robin Haber-
stock, der nicht nur sechs Tore im ersten Durchgang einstreute, sondern 
auch einen Eindruck machte, als hätte er die Mission: „Heute mach ich 
das Ding alleine klar“ ausgerufen. Dazu kam Justus Ilschner, der mit 
wichtigen Treffern und guter Übersicht das Spiel der Gäste am Leben 
hielt.
Zur Halbzeit hieß es dennoch 19:16 für die Hausherren. Aber: Alles war 
noch drin.
In der Kabine müssen die Niederauer Trainer eine Mischung aus Moti-
vationsrede, magischem Heiltrank und taktischer Meisterleistung serviert 
haben – anders lässt es sich nicht erklären, was dann folgte.
Zehn Minuten brauchte Niederau, um Schritt für Schritt zurück ins Spiel 
zu ¿nden. Dann kam Michael Kirste und nagelte den 23:23-Ausgleich an 
die Wand. Und ab da begann sie: Die große Niederauer Handballshow.
Die Abwehr stand plötzlich wie eine frisch gegossene Betonwand. Pirna 
fand kaum noch Lösungen aus dem Rückraum. Und wenn doch ein Wurf 
durchkam: Kevin Hein war da. Mit wichtigen Paraden zur richtigen Zeit 
machte er das Tor dicht wie ein Safe.
Vorne dagegen spielte Niederau nun, als hätte man eine komplette Ziel-
wasserleitung an den Harzball angeschlossen. Jeder Angriff wurde kon-

zentriert ausgespielt, Treffer für Treffer folgte – und Robert Ritter blieb 
vom Siebenmeterpunkt fehlerfrei (4/4). Sehr zur Freude der mitgereisten 
Fans, die inzwischen so laut waren, dass man in Niederau vermutlich 
die Hallentore hat vibrieren hören. Der entscheidende Punch? Natürlich: 

Robin Haberstock, der mit seinem zehnten Treffer das 34:36 besiegelte 
und damit die Halle kurzzeitig in ein grün-gelbes Tollhaus verwandelte.
Der SV Niederau zeigte eindrucksvoll, warum man zurecht auf Platz zwei 
steht – und nun als erstes Team der Saison den bis dato ungeschlagenen 
Spitzenreiter bezwingen konnte. Die zweite Halbzeit war ein Statement. 
Ein Kunstwerk. Ein kleiner Handballroman.
Für Niederau:
Hein, Stapsi, Clemi (2), Michi (4), Arni, HaberBOOM (10), Team Jessen 
(8+0+1), Luggi (1), Maxi, Wussi, Hans (4), Dustin, Huhn (2), Robert (4/4)

Spielankündigungen für Januar 2026:

Wir werden Dich vermissen

Deine Ehefrau Angela

Deine Mutter Annelies
Dein Sohn Roy mit Jana, Fred und Elaine

Dein Sohn Ron mit Tina, Friedrich und Grete

Dein Sohn Rowan mit Lilly

Die Trauerfeier Įndet im Familienkreis staƩ.
Traueradresse: Kirchstraße 17 in 01689 Niederau.

StaƩ Blumen und Geldzuwendungen befürworten wir eine Spende an:
Förderverein Wasserschloss Oberau e. V., Sparkasse Meißen

IBAN: DE75 8505 5000 0500 1208 38
Verwendungszweck: Gedenken Dr. Schwitzky

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,

Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an Dich erinnern und

uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von meinem geliebten Mann,
Sohn, VaƟ, SchwiegervaƟ und Opa

Dr. med. dent. Lutz Schwitzky
* 18.02.1960      † 23.11.2025
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Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Städtisches Bestattun swesen Meißen GmbH 
& Meißen Nossener Straße 38 03521/452077 

f\'1 Krematorium Durchw�l 453139 
Nossen Markt 34 035242/71006 
Weinböhla Haupts&aße 22 035243/32963 V/Jk}' Großenhain Neuma#t 15 03522/509101 
Riesa Stendaler S&aße 20 03525/737330 

11111 

� Radebeul Meißner Straße 134 0351/8951917 

Krematorium ... die Bestattun s emeinscha
 

Frohe Weihnachten und alles Gute 
für das neue Jahr wünscht

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Anzeigen

-1887-
BAUUNTERNEHMEN 

GÄBELT
Hoch- und Tiefbau

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute für das neue Jahr wünschen wir

unseren verehrten Kunden und Geschäfts-

partnern, verbunden mit dem Dank 

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Am Gewerbegebiet 1 · 01689 Niederau OT Ockrilla

Telefon 03521 7272444 · Mobil 0172 3514842

info@bauunternehmen-gaebelt.de

www.bauunternehmen-gaebelt.de

Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

wünschen wir Ihnen Frieden, Ruhe und 

Zuversicht sowie Kraft und Gesundheit  

für ein erfolgreiches Jahr 2026.

Ihr Team der Rechtsanwaltskanzlei Naumann in Weinböhla

Alte Weinbergstraße 23, 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 32747, Internet: www.ra-naumann.de

      Niederauer Karnevalisten

Auf den Spuren alter Kulturen
Nachdem die Spurensuche am 15.11.auf dem „Handreakhof“ 
begonnen wurde, werden die nun bereits entdeckten Spuren weiter ver-
folgt! Zum Startschuß in die 5.närrische Zeit musste auch in Niederau 
uns erst einmal die Schlüsselgewalt übergeben werden. Die närrische 
Gesellschaft der Niederauer Karnevalisten zeigte sich motiviert und be-

reit für die 43. Saison. Der Hof war zufriedenstellend gefüllt, dem Wetter 
zum Trotz,  für Essen und Trinken war gesorgt und so war man auf den 
Einmarsch unserer Tollitäten gespannt. Ein Geheimniss war es nicht, 
denn bekanntermaßen „regieren“ unsere Prinzenpaare 2 Jahre, aber 
trotzdem ist deren Einmarsch immer mit einem Kribbeln im Bauch ver-
bunden. Noch dazu, dass unser Prinz sich etwas „Besonderes“ ausge-

sucht hatte. Aber, der Fehlerteufel steckte im Detail und so wurde es ein 
ganz normaler Einmarsch.
Prinzenrede und Ehrentanz wurden wie immer mit Bravour gemeistert 
und danach begab man sich auf die angekündigte „Spurensuche“.
Das erste menschliche Wort sollte gefunden werden und die Suche ent-
puppte sich auf Grund des ungemütlichen Wetters etwas schwierig.Ge-

funden wurde ein anderer, durchaus auch „wichtiger“ menschlicher Laut, 
aber auch die anschliesende „Sprachforschung“ unseres Wortprofessers 
war nicht erfolgversprechend.
Rongo-Rongo rührte dann in dem großen Suppemkessel und suchte 
nach etwas Essbaren und gab einen Ausblick, dass er in den weitern 
Veranstaltungen vielleicht etwas ¿ndet.

Das, wie überall, auch in unsere Kasse etwas Flaute herrscht, nahm un-

ser Prinz zum Anlass, in die Rolle des „Geldeintreibers“ zu schlüpfen. Es 
stellte sich sogar ein Erfolg ein.
Mit Musik von DJ Janos sollte dan der Auftakt zur 43.Saison noch gut 
abgerundet werden. Auch wenn bei einer Openair-Veranstaltung vieles 
vom Wetter abhängig ist, war es wieder einen Versuch wert, auf dem 
„Handreakhof“ zu feiern. Ob es was für die Zukunft ist, steht in den Ster-
nen, die uns an diesem Abend nicht gerade leuchteten.
Trotzdem möchten wir uns bei unseren treuen Fans für ihren Besuch 
bedanken und auch unsere Gardemädels freuen sich über den gut ge-

füllten „Spendenbeutel“. Wie geht nun unsere „Spurensuche“ weiter? Da 
im Ortskern im Moment von anderen Gewerken genug gebuddelt wird, 
ziehen wir für alle weitere Suche nach Großdobritz!

Seniorenfasching:	 07.02. 26 ab 16.11 Uhr –		
	 es saßen die alten Germanen …
Kinderfasching:	 08.02.26  ab 15.11 Uhr – kleine Trolle-feiern tolle
Abendveranstaltung:	 14.02.26 ab 19.11 Uhr – 
	 heute haun wir richtig rein …
1.Kehraus:	 20.02.26 ab 20.11 Uhr – Ossiball-vorwärts immer …
2.Kehraus:  	 21.02.26 ab 19.11 Uhr – 
	 Tafelrunde mit Ritter,Knappen ....

Für alle Abendveranstaltungen, einschließlich des Seniorenfaschings, 
können noch Karten im „Nagelstübchen Ramona“, Oberauer Str. 26 er-
worben werden oder auf  Eventime! Für den Kinderfasching kassieren 
wir den Eintrittspreis an der Tageskasse. Bitte beachtet die geänderten 
Anfangszeiten von Senioren-und Kinderfasching!


